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Die Fleiſchnot
Reichsländiſche Regierung oontra Reichsregiernng

an ſcheint in den leitenden Kreiſen der Reichsregierung
r keine Empfindung dafür zu haben wie ſehr der Reichs

Wantke leiden und der Partikularismus geſtärkt werden muß
Arch die Geltendmachung eines brutalen Machtſtandpunktes
m er neuerdings wieder in dem abſchlägigen Beſcheid des

ſeichskanglers auf die Eingabe der anhaltiſchen Regierung
m Zulaſſung von Schweinen über die belgiſche undHolländiſche Grenze zum charakteriſtiſchen Ausdruck gekommen

Die W Regierung iſt übrigens nicht die einzige
elche das Vorhandenſein einer Fleiſchnot anerkannt hat
Die reichsländiſche Regierung hat ſich im ElſaßLothringiſchen
Landesausſchuß auf den gleichen Standpunkt geſtellt und
en in der Kommiſſion einſtimmig gutgeheißenen Antrag bei

der Reichsregierung eingebracht bis auf weiteres und ſo
lange der gegenwärtige Zuſtand der Dinge dauere alljährlich
nach Maßgabe des Bedürfniſſes bis zu 50,000 Stück Schlacht
chweine unter den nötigen veterinärpolizeilichen Vorſichts

maßregeln aus Frankreich in ElſaßLothringen einführen zu
ürfend hohem Grade intereſſant iſt die Begründung die der

reichsländiſche Regierungsvertreter in der Kommiſſion des
Landesausſchuſſes gab und deren Studium wir dem Herrn
Reichskanzler Fürſten Bülow wie dem preußiſchen Landwirt
ſchaftsminiſter Herrn von Podbielski nur dringend ans
Herz legen können Es heißt nämlich in dieſer Be
gründung

Die reichsländiſche Regierung glaube mit dem Antrage
ihre Pflicht der Geſamtbevölkerung gegenüber erfüllt zu

haben ohne die Intereſſen der einheimiſchen Landwirtſchaft
irgendwie preiszugeben Durch die ſtatiſtiſchen Angaben in
der Denkſchrift ſei unwiderleglich dargetan daß Elſaß
Lothringen nicht den für die Fleiſchverſorgung der Be

erforderlichen Bedarf an Schlachtſchweinen
produziere früher habe das Manko aus den anderen
deutſchen Bundesſtaaten in der Hauptſache gedeckt werden
können nachdem dieſes Auskunftsmittel heutigentages
verſage bleibe nur der Jmport aus dem Auslande übrig
Die einheimiſche Zucht werde dadurch nicht geſchädigt da ſie
ſelber wie geſagt das erforderliche Quantum ſchlechter
dings nicht g liefern vermöge und eine Beſchaffung
aus anderen gegen mithin unter allen Umſtänden
unvermeidlich ſei uch unter dem veterinärpolizeilichen
Geſichtspunkte ergäben ſich keine Bedenken Der Stand der
Viehſeuchen im allgemeinen und der der Schweinekrankheiten
im beſonderen ſei zurzeit in Frankreich nicht ungünſtiger als
in Deutſchland zudem böten die beſtehenden veterinär
polizeilichen Einrichtungen ſowie die beſonderen für die ge
plante Vieheinfuhr zu ergreifenden Kontrollmaßregeln jede
mögliche Gewähr gegen eine Bedrohung der einheimiſchen
Viehſtände mit der Einſchleppung von Seuchen Auf der
anderen Seite ſtänden die berechtigten Beſchwerden der
Konſumenten denen anders als auf dem angegebenen Wege
nicht würde Rechnung r werden können Jns
beſondere habe ſich der Verſuch mit der Einfuhr friſch
geſchlachteten Fleiſches Abhilfe zu ſchaffen ſchon unter den
bisherigen Verhältniſſen kaum bewährt und werde für die
Zukunft noch weniger durchführbar ſich erweiſen da nicht
nur vom 1 März d J ab eine Zollerhöhung in Fragekomme ſondern der ransport von Fleiſch auf weitere

trecken mit dem Eintritt der wärmeren Jahreszeit aus
natürlichen Gründen überhaupt unmöglich würde

Schade daß dieſe Stellungnahme der reichsländiſchen Re
gierung noch nicht bei Beratung des land wirtſchaftlichen

Ktats im preußiſchen Abgeordnetenhauſe bekannt geweſen
ſt ſie würde Herrn v Podbielski doch wohl einigermaßen
das Konzept verdorben haben Alle noch ſo raffiniert aus
z rlugelten Statiſtiken agrariſcher Organiſationen ſchaffen
e Tatſache nicht aus der Welt daß die Fleiſchteuerung

anhält daß insbeſondere die Preiſe für Schweinefleiſch ganz
erorbitant hohe ſind und daß dieſe Kalamität einzig und
alein auf den notoriſchen Mangel an Schlachtvieh zurück
führen iſt Geradezu ſchlagend weiſt dies die Danziger
g an der Hand der dortigen Schlachthofnotierungen für
en Stadtbezirk Puet nach Seit Anfang Januar bis

4 März d J ſind auf dem Danziger Schlachthof
Schweine weniger geſchiachtet worden wie in dem

nen Zeitraum des Vorjahres Ein Vergleich der ge
o ten Preiſe in dem gleichen rn ergibt eine Steigerung
J Schweinepreiſe von durchſchnittlich 14 bis 15 M pro
Atner Lebendgewicht Der Rückgang in der Zahl der ge
o chteten Schweine beträgt nicht weniger als 30 Proz

Fiet a wagt man in agrariſchen Kreiſen noch von einem
Weiſchnotrummel zu ſprechen O

Deutſches Reich
d Der Kaiſer in Wilhelmshaven

4r Kaiſer verließ geſtern kurz vor 12 Uhr das Linkenſchiff
4 aſſer Wilhelm und begab ſich nach dem Exerzierhaus dere atroſen Diviſion wo er der W ig nung der
üniſp unten beiwohnte Dieſe wurde eingeleitet durch eine
dann des evangeliſchen und des katholiſchen Marinepfarrers

glate der Vereidigungsalt Danach richtete der Kaiſer
2 Marlche an die Mannſchoften der Inſpekteur derein Er J perttion Konteradmiral Kindt dankte dem Kaiſer
den ober rſcheinen und ſchloß mit einem dreimaligen Hurra auf
Kaiſer en Kriegsherrn Nach Schluß der Feier fuhr der
d nach ben O 3ag Frühſth à Suinh züno um dort mit dem Offizierkorps

Jn ſeiner Anſprache an die Rekruten führte der Kaiſer dem
Tag zufolge etwa folgendes aus Die Rekruten ſollten der

großen Taten des deutſchen Volkes eingedenk bleiben aber auch
aus den ſelbſtverſchuldeten Schickſalsſchlägen desſelben lernen
Er erinnerte an die Schlacht bei Jena 1806 und ermahnte
Glauben und Vertrauen auf Gott zu behalten der Armee vor
d habe das gefehlt Deshalb ſei die Schlacht verloren
worden

7

Nach den bisherigen Dispoſitionen begibt ſich der Kaiſer
am 31 d M mittels Sonderzuges nach Wernigerode zu einem
Jagdbeſuche bei dem Fürſten zu Stolberg Wernigerode
von dort fährt der Monarch nach Kreſeld wo die Ankunft
am 2 April mittags 12 Uhr erfolgt Der Kaiſer verläßt in
der Nähe der Stadt an einer für dieſen Zweck errichteten
Empfangshalle den Sonderzug ſetzt ſich an die Spitze des
auf den Wieſen aufgeſtellien zurzeit noch in Düſſeldorſ
garniſonierenden Huſaren Regiments Nr 11 und führt es in
feierlichem Zuge in ſeine neue Garniſon Krefeld ein Abends
tritt der Kaiſer die Rückreiſe nach Berlin an

Zum Tode Eugen Richters
An die Witwe Eugen Richters wurde folgende Traueradreſſe

der Liberalen Partei Nordhauſen s abgeſandt

Nordhauſen den 11 März 1906
Hochverehrte Frau Richter

Jm Namen und Auftrage des Liberalen Wahlvereins Nord
hauſen drücke ich Jhnen das innigſte Beileid aus zum Heim
gange Jhres hochverehrten Gatten unſeres großen Führers
Wir ſtehen in tiefer Trauer an der Bahre des herrlichen
Mannes erdrückt faſt von dem Bewußtſein daß das was uns
da genommen iſt unerſetzbar iſt für den deutſchen Liberalis
mus Ruhm und Ehre ſei ihm allezeit Neben der dem
ganzen Liberallsmus gemeinſamen Legitimegtion an Eugen
Richters Sarge zu trauern haben wir Freiſinnige Nord
bauſens noch die beſondere daß wir ihm 1867 zuerſt die
Pforten des Parlaments gert und ſomit ihm Gelegenbeit
r ſeine Rieſenarbeit für Volk und Vaterland zu beginnen

ir haben nun unſeren erſten Reichstagsabgeordneten ver
loren den Mann dem unſere ganze Verehrung und unſer
ganzes Herz immerdar gehörte Sein Andenken wird bei uns
ein heiliges bleiben und der Name Eugen Richter ein Pro
gramm ein teures Vermächtnis An der Bahre des großen
Toten wird eine Deputation noch einen Kranz niederlegen
hier empfangen Sie hochverehrte Frau den Ausdruck unſerer
innigſten Trauer

Ergebenſt
Der Vorſtand des Liberalen Wahlvereins Nordhauſen

gez Wilh Nebelung Vorſitzender

Parlamentariſches
Das Wahlkomitee der nationalliberalen Partei im Wahl

kreiſe Hagen Schwelm beſchloß den Freiſinnigen ein
e bei den Erſatzwahlen für den Landtag und den
eichstag vorzuſchlagen und zwar derart daß die Freiſinnigen

die Kandidatur Moldenhauers für den Landtag die National
liberalen die Kandidatur Crügers für den Reichstag unterſtützen
Nach einſtündiger Programmrede wählten die Nationalliberalen
Moldenhauer einſtimmig als Landtags und eventuell als
Reichstagskandidaten

Verwaltung nnd Rechtspflege
Jn Straßburg i E wurde jetzt die Taverne Alſa

cienne wegen der bekannten deutſchfeindlichen Demonſtration
am Faſching polizeilich geſchloſſen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der ausreiſende Ablöſungstransport

für Condor iſt mit dem Scharnhorſt am 12 März in Port
Said eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe über
Suez nach Aden fortgeſetzt Flußkbt Vorwärts iſt am 12 März
von Jtſchang nach Hankau am Yangtſe abgegangen Loreley
iſt am 11 März in Piraeus eingetroffen und geht am 22 März
von dort nach Thera in See

Koloniales
Wie nunmehr feſtſteht hat der Gouverneur Graf

Götzen den erbetenen Heimatsurlaub erhalten und wird am
12 April die Heimreiſe antreten Zu ſeiner Vertretung iſt der
erſte Referent des deutſch oſtafrikaniſchen Schutzgebietes Regie
rungsrat Haber in Ausſicht genommen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

63 Sitzung vom 12 März 1 Uhr
Das Hans iſt ungemein ſch wach beſetzt
Am Bundesratstiſch Schulz u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Fortſetzung der

zweiten Beratung des Reichs Eiſenbahnamts
Abg Dr Jäger Ztr verbreitet ſich ausführlich über allerhand

Eiſenbahnfragen bleibt aber vollkommen unverſtändlich
Präſident des Reichseiſendahnamts Dr Schulz führt aus daß

der Bundesrat ſich mit dem Projekt der Ortler Bahn beſchäftigt
und beſchloſſen habe dieſem Projekt keine Folge zu geben

Abg Graf Kanitz konſ Preußen iſt mit ſeinen Bahnen und
den Betriebsergebniſſen durchaus zufrieden das Anlagekapital
verzinſt ſich mit 7 Prozent während Bayern nur eine Ver
zinſung von 38, Prozent erzielt Dabei muß man h
daß der Stagt nur das von ihm ſelbſt hergegebene Kapita
berechnet während das oft ſehr erhebliche Kapital das die
Kommunen und Jntereſſenten für den Grunderwerd hbergegeben
haben außer Berechnung bleibt Jm allgemeinen baui Preußen
auch billiger als Süddeutſchland in der norddeutſchen Tief
ebene laſſen ſich die Bahnen auch billiger herſtellen als
in dem bergigen Süddentſchland Wenn eine Tarif
reform AngelVrt werden ſoll ſo muß man die Gütertarife
ermäßigen nicht die T zenlariſe Daß eine Finanzgemein
ſchaft aller deutſchen Eiſenbahnen zuſtande kommi glaube ich
nicht jedenfalls würde ſie Preußens Lage nicht h e
ſondern nur verſchlechtern können Eine gleiche Verzinſung
würde ſich auch nicht erzielen laſſen die ſüddeutſchen Bahnen

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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würden immer eine niedrigere Verzinſung als Preußen bekommen
müſſen Eine Reform der Gütertariſe muß in der Richtung er
folgen daß das Prinzip der Staffelung noch mehr ausgebaut
wird denn der Staffelſarif iſt der Tarif der Zukunft Bei der
Perſonentarifreform hat man die Preiſe feſtgeſetzt auf 7 4 8
und 2 Pfg pro Kilometer Ob dieſe Sätze richtig gewählt
ſind bezweifle ich Der Preis der erſten Klaſſe iſt zu hoch
mancher der jetzt erſter Klaſſe fährt wird in Zukunft zweiter
Klaſſe fahren ch bin ganz entſchieden dagegen daß man die
Perſonentarife ermäßigt Vor allem ſollte man die Fabrprels
ermäßigung der Vorortzüge endlich mal beſchneiden Die Be
völkerung der Vororte der großen Städte wächſt inforge der
billigen Fahrpreiſe immer mehr an zum Schaden des platten
Landes Für eine Bevorzugung der Vororte liegt gar keine
Veranlaſſung vor Der Fortfall des Freigepäcks wird nur
bewirken daß möglichſt viel Handgepäck mit ins Coups ge
nommen wird Den Beſchluß der Steuerkommiſſion eine
kilometriſche Billetſteuer zu erheben bedaure ich für meine
Perſon Jch ſehe in dieſem Beſchluß einen Eingriff in die Tarif
hoheit der Einzelſtaaten

Abg Baſſermann nl Mein Freund Hieber iſt im Vorjahr
lebhaft für die Betriebsgemeinſchaft eingetreten Er hat der
Hoffnung Ausdruck gegeben daß die Betriebs gemeinſchaft zu
Stande kommen würde Leider hat er ſich da in getäuſcht Der
Miniſter von Budde hat ſich vor allen für die Betriebs
gemeinſchaft ins Zeug gelegt Wir bedauern daß er ſo
ſchwer erkrankt iſt und hoffen daß er bald wieder hergeſtellt
ſein wird Wir ſtehen jetzt im Zeichen der Finanzklemme
Aber es muß doch heidenmäßig viel Geld da ſein wenn
man ſo viel große Verwaltungen beſtehen läßt Wenn
eine Betriebsgemeinſchaft nicht zuſtande kommt ſollte man
wenigſtens eine Betriebsmittelgemeinſchaft einführen die imſtande
ſein wird den Betriebkoe ffizienten der kleinen Staaten bedeutend
zu verbeſſern Wir ſind zweifellos in einer Periode der wachſenden Ausgaben im Reich und in den Einzelſtaaten Daher

muß man ſchon aus finanziellen Gründen auf jene Reform
dringen ganz abgeſehen von den nationalen und idealen Jnter
eſſen die hier in Frage kommen Hoffentlich wird es in kurzem
gelingen die Perſonentarifreform zuſtande zu bringen wenn ſich
dann wenigſtens eine Betriebsmittelgemeinſchaft anſchließen wird
Beifall

Abg Schrader fr Vg Es iſt erfreulich daß hier im Reichs
tage die Eijenbahnfrage nicht vom Kirchturmſtandpunkt ans be
handelt wird Jn der Tat haben wir hier die großen Geſichts
punkte zu berückſichtigen In puncto Verkehrsſicherheit auf den
deutſchen Bahnen können wir ja im allgemeinen nicht klagen,
Aber im vorigen Jahre häuften ſich die Unglücksfälle denn doch
gar zu bedenklich 25 Tote allein auf preußiſchen Bahnen in
einem Sommer dieſe Ziffer gibt zu denken Sie zeigt jeden
falls das eine daß die Beamten zu ſehr überlaſtet ſind und daß
unſere Verwaltung in erſter Linie auf die Entlaſtung der
Beamten zu achten hat Herr Baſſermann hat die Betriebs
mittelgemeinſchaft lebhaft empfohlen Was würde dabei heraus
kommen Preußen würde immer dominierend ſein und die
Vorteile ſind durchaus nicht einleuchtend Ob der Wagenmangel
behoben werden würde iſt noch fraglich dagegen würden die
kleineren Verwaltungen nicht mehr mit derſelben Sorgfalt
arbeiten und ſich mehr auf Preußen verlaſſen Die Ver
einfachnng der Tarife von der ſo großes Weſen ge
macht wird intere iſiert das Publikum nur ſehr wenig Sie
liegt wohl im Jntereſſe der Verwaltungen die dann bequemer
arbeiten können aber was haben die Reiſenden davon An dem
Fiskalismus würde wenig geändert werden Das liegt im
Finanziyſtem und muß ſo bleiben ſo lange die Eiſenbahnen dasRückgrat der Finanzverwaltung bilden Das iſt ja auch alles
vorausgeſagt worden als die Privatbahnen verſtaatlicht wurden
Eine Aenderung wäre vielleicht möglich wenn das Reichseiſen
bahnamt von ſeinen Kompetenzen energiſch Gebrauch machen
würde Es hat eine Menge wichtiger Rechte die zurzeit einfach
ruhen da ſie ſo gut wie gar nicht ausgeübt werden

Abg Bock Soz beklagt das mangelnde Entgegenkommen
Preußens gegenüber den thüringiſchen Kleinſtaaten Preußen
ſagt immer Erſt komme ich dann ich dann nochmals ich und
dann vielleicht die übrigen Bundesſtaaten Es fehle an den
nötigen Anſchlüſſen und Verbindungen die Fahrpreiſe ſeien viel
zu teuer Alle Wünſche auf Verkehrsverbeſſerungen würden
einfach ignoriert Bedauerlich ſei es daß die 4 Klaſſe noch
immer beibehalten werde Die 4 Klaſſe ſei die reinſte Lotterie
wer das Glück habe früh genug zu kommen könne noch einen
Platz auf der Bank erhalten wer zu ſpät komme müſſe ſtehen
Am beſten wäre es die 4 Klaſſe ganz abzuſchaffen Redner
tritt dann noch für eine Aufbeſſerung der Arbeiter Unterbeamten
und Lokomotivführer der Eiſenbahnen ein

Präſident Schulz Die Angriffe des Vorredners gegen die
preußiſche Eiſenbaunverwaltung werde ich ſorgfältig prüfen ob
ſie zur Zuſtändigkeit des Reichseiſenbahnamtes gehören Es
war Herrn Bock augenſcheinlich nur darum zu tun ſeine Be
ſchwerden zur Kenntnis der preußiſchen Eiſenbahnverwaltung
zu bringen Jch kann deshalb auf eine Erwiderung verzichten
Herrn Schrader bin ich für ſeine Ausführungen dankbar Der
Verkehr auf der Strecke nach Spremberg war nicht ſo groß daß
man es für nötig hielt ſie zweigleiſig auszubauen Jm übrigen
iſt die Verkehrsſicherbeit einer eingleiſigen Strecke ebenſo groß
wie die einer zweigleiſigen Jch bemerke noch daß das Reichs
eiſenbahnamt von ſeinen Kompetenzen ſowohl den Staats als
den Privatbahnen gegenüber ſehr oft Gebrauch gemacht hat

Abg Kirſch Ztr macht darauf aufmerkſam daß für den
Präſidenten Schulz der keine Dienſtwohnung habe ein Betra
bis zu 10,000 M zum Mieten einer Wohnung eingeſetzt ſeſ
Dies zeige deutlich daß auch für die höheren Beamten der
Wohnungsgeldzuſchuß dringend der Reform bedürfe

Abg Dr Hieber nl Jm Vorjahre ſchien über die Betriebs
gemeinſchaft überall Uebereinſtimmung zu herrſchen Seit dem
letzten Oktober haben ſich jedoch die Schwierigkeiten bedeutend
vermehrt Jn Süddeutſchland nannte man
der Eiſenbahnminiſter Bremſer Kouferenz Heiterkeit
Alle Hoffnungen haben ſich leider bisher nicht erfüllt
böchſtens ſcheint eine Gäterwagengemeinſchaft zuſtande
gekommen Jm Vorijahre pries der Miniſter von Budde
die großen Vorteile der Vetriebsgemeinſchaft dieſe Vor
teile haben aber doch auch noch heute Geltung Schon
die Erſparnis die daraus entſtehen wird wicd von
den ſüddeutſchen Staaten ſicher nicht gering geſchätzt
werden auch darf man den ideellen Wert doch nicht gering ein
ſchätzen Wir werden mit dieſer Frage immer wieder kommen
Mit Recht hat Fürſt Bismarck einmal geſogt So lange eine
Einheitlichkeit der Eiſenbahnen nicht hergeſtellt iſt ſo lange bleibt

die Konferenz
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dies ein e r im Schuldbuch des Reichstags und
atsdes Bun r Schinß forgt in der Abend Ausgabe

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
42 Sitzung vom 12 März

Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Die wert des Eiſenbahnetats wird fortgeſetzt beim

ExtraordingariumEine Reihe von Rednern bringt zahlreiche lokale Wünſche vor
Das Haus überweiſt entſprechend dem Antrage der Budget

kommiſſion eine Petition um Ausdehnung des Vorortverkebrs
auf der n r über Groß Lichterfelde Oſt hinaus der
Regierung als Matertal

Zu den Poſitionen die ſich auf den Bezirk der Direktion
Halle a S beziehen beantragt die Budgetkommifſion die
Petition des Geheimen Regierungsrats Eitner u Gen in Görlitz
um Herſtellung eines zweiten Gleiſes auf der Strecke Kottbus
Görlitz du die Erklärung des Miniſters im Plenum für er
ledigt zu erklären

Die Abgg v Schenkendorff nl v Eichel kſ und Fritſch nl
beantragen im Hinblick auf den ſtarken ſtetig zunehmenden
Sommerverkehr in welchen das Spremberger Unglück fiel und
zur nunmehrigen Durchführung des ſchon im Jahre 1891 von
der Regierung ſelbſt anfgenommenen bislang nur von Berlin
pis Kottbus ausgeführten Planes des zweigleiſigen Ausbaues
der Strecke Berlin Görlitz die Petition der Regierung zur Er
vägung zu überweiſent Ada Schentendorff nl begründet ſeinen Antrag Der

zweigleiſige Ausbau ſei dringend notwendig um ähnliche Un
glückefälle wie im vorigen Sommer zu verhüten

Abg Seydel nl und v Dirkſen fk befürworten den Antrag
chenkendorfft n e Fleck gibt im Einverſtäudnis mit dem

Miniſter zu daß die jetzige Organiſation des Telegraphendkenſtes
mangelhaft ſei Durch die beabſichtigte Neu Organiſation werde
Wandel geſchaffen die Beamten würden mit dem Dienſt beſſer
vertraut Der Miniſter habe wiederholt dargelegt in welcher
Weiſe die Verwaltung bemüht ſei die Mängel zu beſeitigen Die
Anlegung eines zweiten Gleiſes auf der Strecke ſei abhängig von
der Entwicklung des Verkehrs

Nachdem Abg v Schenkendorff nl nochmals auf die Not
wendigkeit des zweigleiſigen Ausbaues der Strecke aus Gründen
der Verkehrsſicherheit hingewieſen hat wird der Antrag Schenken
dorff und Gen angenommen

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Reſt des Eiſenbahnetats

ſonſtige Etatsreſte Etatsgeſetz
Schluß 5 Uhr

Auskand
Die MarokkoKonferenz

Das Redaktions Komitee
Jn der Sonntag Sitzung des Redaltions Komitees beſchäftigte

man ſich mit der Bankfrage Es wurde in allen Punkten
eine Einigung erzielt bis auf die Frage welche Anzahl von
Gründeranteilen bei der Bank dem franzöſiſchen Anleihekonſortium
überlaſſen werden ſoll und die Regelung der Zenſoren
beſtellung

Die Franzoſen fordern drei Bankanteile für die Abtretung der
Vorzugsrechte Deutſchland hat bisher dem franzöſiſchen
Kuratorium nur zwei Anteile einräumen wollen Jn der
Zenſorenfrage wollen die franzöſiſchen Vertreter die Wahl je
eines Zenſors den Zentralnotenbanken von Deutfchland Eng
land Frankreich und Spanten die deutſchen Vertreter den be
treffenden Regierungen zuweiſen Auch nach dem deutſchen
Vorſchlage ſollen die Zenſoren aus dem Perſonal der vier
Banken ernannt werden

Naiſuli
Die Köln Ztg meldet im Gegenſatz zu der von der Times

verbreiteten Nachricht daß Raijuli mit ſeinen Leuten eine Anzahl
europäiſcher Beſitzungen vor den Toren von Tanger zerſtört
habe folgendes Am 10 d M unternahm eine etwa 1000 Mann
ſtarke Abteilung der Leute Raiſulis eine Strafexpedition nach
dem Dorfe Ranla traf jedoch mit Ausnahme des Scherifs
niemand darin an Der Scherif und ſeine Wohnung
wurden verſchont alles übrige wurde verbrannt
Zwiſchenfälle ſind durch dieſe Strafexpedition nicht hervor
e worden insbeſondere haben ſich die Andſcheras ruhig
verhalten

11 Uhr

DZDZD

Die franzöſiſche Kabinettskriſis
Der Ausſchuß der ſozialiſtiſchen Partei Frankreichs hat

Sonntag abend eine Sitzung abgehalten in der daran erinnert
wurde daß jeder Sozialiſt der in ein bürgerliches
Miniſterium eintreten ſollte ſich damit ſelbſt aus der Partei
aus ſchließen würde

5TTT

Halle und Umgegend
Halle 13 März

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 12 März nachmittag 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtverordneten Vorſteher
Dittenberger Stadtv Steckner der Stellvertreter des
Vorſtehers Stadtv Gygas und Greßler als Schriftführer

Eingegangen ſind der Jahresbericht über die Walderholungs
ſtätte in der Heide erſtattet vom Verband der Ortskrankenkaſſen
eine Einladung zur Teilnahme an dem Winterfeſt der Turner
ſchaft am 17 März in den Thaliaſälen eine Petition des

Handwerkermeiſter Vereins und des Jnnungsausſchuſſes den
Nachtragsetat abzulehnen eine Petition der Anwohner der
Felſenſtraße und der Nebenſtraßen wegen Pflaſterung der Felfen
ſtraße Die Eingabe der Handwerker ging an den Referenten

der über den Nachtragsetat heute zu berichten hat über die
on wegen der Felſenſtraße wurde auf 14 Tage zurück

gelegt
1 Der Magiſtrat hat beantragt die Verſammlung möge ein

verſtanden ſein daß der Königl Feeß nun Preußifchen
Staatsbank für folgende mit ihr zu einem Konſortium zu
ſammengetretenen weiteren Bankfixmen Berliner wer
geſellſchaft S Bleichröder Deibrück Leo Co Direktion der
Diskontogeſellſchaft in Berlin Bank für Handel und Jnduſtrie
Filiale Halle dem Halleſchen Bankverein von Kuliſch Kaempf

Co H F Lehmann Reinhold Steckner in Halle Allgemeine
Deutſche Kreditanſtalt in Leipzig der Zuſchlag zur Uebernahme
der mit zwei Millionen Mark ausgeſchriebenen III Ab
teilung der Anleihe von 1900 zu einem Kurſe von 98,55 für
100 M nominal unter den Bedingungen erteilt wird wie ſie
dem Ausſchreihen zu Grunde gelegt und in der Offerte der See
handlung vom 5 März 1906 in üblicher Weiſe ergänzt ſind
Demgegenüber empfahl dem Finanzkommiſſion der Magde
burger Privatbank die zum Kurſe von 98,57 angeboten
hat den Zuſchlag zu erteilen Jn der Diskuſſion ſprach Herr
Stadtv Knabe im Sinne der Kämmereikommiſſion die für
die Seehandlung votierte im Intereſſe der Pflege der Anleihen
der Stadt an der Vörſe müſſe der Zuſchlag an das größere der
konkurrierenden Konſortien die Seehandlung erteilt werden Die
Herren Bürgermeiſter v Holly und Geheimrat Staude
unterſtützten dieſe Anſicht Herr Stadtv Grote verteidigte den

St andpunkt der Finanzkommiſſion und betonte daß das Höchſtebeigeführt zu haben An jenem Tage hatte nach 4 Uhr
gebot berückſichtigt werden müſſe daß die Begebung der An
leihen unmöglich monopoliſiert werden könne Herr Stadtv
Thiele meinte das Höchſtgebot ſei anzunehmen wenn die
Firma die dieſes abgegeben hatte ſolvent ſei Herr Stadtv
Döh ler betonte die Finanzkraft der Magdeburger Privatbank

err Bürgermeiſter v Hol l y erklärte es ſei das Beſtreben des
Magiſtrats daß die Anleihe der Stadt Halle an der Berliner
Börſe gehandelt werde was ermöglicht bleibe wenn die See
handlungsgruppe mit ihrer großen Kundſchaft den Zuſchlag er
halte Mit ſehr ſtarker Majorität wurde ſchließlich der Antrag
der Finanz kommiſſion auf Zuſchlagserteilung an die
Magdeburger Privatbank angenommen Ref Herr
Stadtv Hofmeiſter

2 Für die Rechnung der Steuerkaſſe für 1903 wurde
Entlaſtung ausgeſprochen Ref Herr Stadtv Aßmann

3 Von der Mitteilung des Magiſtrats über die Banpoltizei
den Fall Jopke betr die Mitteilung iſt in der Hauptſache
geſtern ſchon an dieſer Stelle wiedergegeben wurde Kenntnis
genommen und gemäß dem Antrage der Baukommiſſion wurde
r r geleßendelt als erledigt betrachtet Ref Herr Stadtv

rote
4 3000 Mark wurden ausgeſetzt um damit für das Rechnungs
jahr 1906 einen bei der Polizei Baninſpektion anzunehmenden in
der ſtatiſchen Berechnung von Eiſenkonſtruktionen erfahrenen
Jngenieur zu remunerieren Ref Herr Stadtv Grote

5 Der Nachtrag zum Kämmerei Hausbaltsplan für 1906 wegen
Uebernahme der Straßenreinigung in ſtädtiſche Regie und wegen
angemeſſener Erhöhung der Lehrer und Beamtengehälter lag 50
vor Ueber dieſen

Nachtragsetat
iſt ſchon mehrfach in längeren Artikeln hier berichtet worden
Mit der ſtädtiſchen Straßenreinigung ſollte ſo wünſchte der
Magiſtrat am 1 September mit der Beamtengehaltsregu
lierung am 1 Oktober d J begonnen werden Die Finanz
kommiſſion ſtellte ſich indeſſen dieſem Magiſtratsetat entgegen
und ſchlug vor die Vorlage abzulehnen ihre einzelnen
Punkte im Laufe dieſes Jahres eingehend zu beraten und event
mit dem Etatsjahr 1907 mit der ſtädtiſchen Straßenreinigung
anzufangen und zum gleichen Zeitpunkt 1 April 1907 die
Gehaltsregulierung eintreten zu laſſen Herr Stv Gygas
glaubte daß ans geſundheitlichen Gründen möglichſt bald mit
der ſtädtiſchen Straßenreinigung begonnen werden müſſe und
beantragte die Vorlage an die Finanzkommiſſion mit der Bitte
um baldige Prüfung zurückzugeben Herr Bürgermeiſter
v Holly ſprach für der Magiſtratsantrag Herr Stv Meyer
unterſtützt den Vorſchlag des Herrn Stv Gygas Herr Stv
Grote wahrt den Standpunkt der Finanzkommiſſion
die aus finanztechniſchen Gründen die Ablehnung zur Zeit
nachfuchen müſſe Herr Stadtv Thiele erklärte im Namen
ſeiner ſozieldemokratiſchen Parteifreunde daß ſie das Votum
der Finanzkommiſſion unterſtützen in der Anſchauung die Vor
lage ſei nicht ſo dringlich daß ihre Erledigung überſtürzt werden
müſſe Herr Stadtv Klopfleiſch glaubte auch daß die
Beamten nicht in einem Notſtarde ſich befänden Herr Bürger
meiſter v Holly Es handele ſich nicht um einen Notſtand
ſondern um einen Mißſtand wenn das Magiſtrats und das
Stadteerordneten Kollegium dieſen erkannt haben ſo müſſe er
auch baldmöglichſt beſeitigt werden Herr Stadtv Döhler
hielt eine ruhige und eingehende Beratung der Vorlage
für unumgänglich Herr Stadtverordneter Steckner ſagte
daß die eigentlichen Gründe der zunächſt ablehnenden
Haltung der Finanzkommiſſion die ſeien der Magiſtrat habe die
Vorlage als Ganzes betrachtet wiſſen wollen die Vorlage werde
nicht überhaupt abgelehnt ſondern nur zurückgeſchoben am
I April 1907 ſolle ſie vorausſichtlich in die Wirklichkeit überſetzt
werden es ſei die Hoffnung vorhanden daß im nächſten Jahre
ein günſtigerer Steueretat beſtehe und die tm Nachtrag
vorgeſehene Mehrbelaſtung 1907 ohne Steuererhöhunng gedeckt
werden könne Herr Bürgermeiſter v Holly erklärte daß mit dem
Erſuchen um einheitliche Behandlung kein Druck ausgeübt werden
ſolle Herr Stadtv v Blume billigte den Standpunkt der Finanz
kommiſſion die Finanzfrage ſei noch gar nicht gelöſt Herr
Stadtv Herz au wünſcht die Trennung der Straßenreinigungs
vorlage von der Vorlage der Gehaltsregulierung Herr Stadtv
Greßler Der Magiſtrat werde die drei Teile der Vorlage
zuſammenhalten weil er mit der Straßenreinigung zugleich die
Gehaltsreguliernng durchbringen wolle

Der Antrag Gygas auf Zu ückverweiſung an die Finanz
kommiſſion wurde abgelehnt dagegen mit ſtarker Majorität
angenommen der Antrag der Finanzkommiſſion den Nach
trag abzulehnen und zu empfehlen daß die Vorarbeiten
zu den drei Vorlagen im Laufe dieſes Jahres eingehend er
ledigt werden damit ev mit dem 1 April 1907 die Straßen
reinigung von der Stadt übernommen und die Gehaltsregulierung
eingeführt werden kann Für den Nachtrag ſtimmte nur ein
Stadtverordneter Ref Stadtv Hofmeiſter

6 Vom Kämmerei Haushaltsplane vro 1906 wurden die
beiden letzten Kapitel XVIII Gemeindeabgaben XIX Jns
gemein feſtgeſetzt Herr Stadtv Thiele beantragte zu be
ſchließen daß in Zukunft mit der Etatsberatung im einzelnen
nicht eher begonnen werde als bis eine Generaldiskuſſion
über die Finanzlage der Stadt gepflogen worden ſet
Herr Stadtverordneter Steckn er verſprach ſich davon
wenig Nutzen Herr Stadtv Neſſe äußerte ſich über Un

gerechtigkeiten der Betriebsſteuer und beantragte die Aufhebung
der Zuſchläge der Betriebsſteuer Die Anträge Thiele und
Neſſe wurden abgelehnt Die Steuerſätze wurden ſo wie
ſie im Eiat vom Magiſtrat vorgeſchlagen und an dieſer Stelle
am letzten Freitag mitgeteilt worden ſind gegen die Stimmen
der Herren Stadtvv Neſſe Gieſe Thiele Emmer
Oſterburg Gerig und Beige genehmigt Bei der
darauffolgenden Schlußabſtim mung über den Etat erklärten
ſich alle Stadtverordneten mit dem Etat in der Geſtaltung ein
verſtanden wie ſie ſich aus der Einzelberatung ergeben hat mit
Ausnahme der Herren Stadtvv Gieſe Thiele Emmer
Oſterburg Gerig und Beige Herr Stadtv Neſſe ent
hielt ſich der Abſtimmung Ref Herr Stadtv Hofmeiſter

Schluß folgt in der Abendausgabe

Gerichtsverbandlungen
Strafkammer

bl Halle 10 März
Der wegen Betrugs ſchon vorbeſtrafte Kellner Oskar R aus

Je hatte am 26 Oktober v J der unverehelſchten Emma Sch
zwe

Namen eingravieren laſſen Zu dieſem Zwecke gab ihm die Sch
4 M mit und ſagte ihm den einen Ring könne er dann be
halten R hatte aber nichts Eiligeres zu tun als einen Ring
zu verkaufen und den andern zu verſetzen um ſich mit dem Gelde
auf dem Viehmarkte zu amüſieren Sein Vater
händler hatte dem Mädchen das Geld erſetzen wollen und zum
Verteidiger geäußert er könne den dummen Streich des Jungen
nicht begreifen denn dieſer arbeite bei ihm im Viehgeſchäft und L
bekomme Geld genug Der Verteidiger ſuchte dieſe wie die
früheren Straftaten des R als dumme Scherze darzuſtellen der
Gerichtshof nahm ſie jedoch ſehr ernſt und verurteilte den An
geklagten wegen Betrugs im wiederholten Rückfalle zu vier
Monaten Gefängnis

Der Eiſenbahnaſſiſtent Karl U
durch Vernachläſſigung ſeiner Pflichten als Fahrdienſtleiter am
10 November 1905 in Schkeuditz einen Eiſenbahntrans
poxt gefährdet und Körperverletzungen Fahrbedienſteter her

aus Leipzig war angeklagt

Ringe unter dem Vorwande abzuſchwindeln gewußt er
wolle von einem ihm befreundeten Graveur die beiderſeitigen

ein Vieh

mittags ein langſamer Güterzug eine Verſpätung von achte
Minuten gehabt Da nun dieſem langſamen ein Eiigütee on
auf demſelben Gleiſe nachfahren follte ſo würde der legt
gleichfalls Verſpätung gehabt haben Um das zu vermene
änderte U die urſprüngliche Fahrtordnung ab indem er
langſamen Güterzug von Gleis 2 auf Gleis 3 hinüberfohe
ließ um ſo für den Eilgüterzug freie Bahn zu ſchaffen en
Aenderung war an ſich ſtatthoft nur batte U in der Eile
ſehen daß auf der Kreuzung zwiſchen Gleis 2 und 3 her
eine Lokomotive hielt die dein Weg ſperrte Dieſe war
Leipzig gekommen unglücklicherweiſe war die Weiche die ſ von
paſſieren hatte falſch geſtellt und da weder U noch der t
motivführer für rechtzeitige Umſtellung der Weiche So
trugen ſo wurde infolge der Gleisveränderung die ſehr ſhnd
vor ſich ging eine Kolliſion zwiſchen dem langſamen Gütern
und der Lokomotive unvermeidlich Nach dem Urteil des Sag
verſtändigen traf die Hauptſchuld U als den Fahrdienſtet
der von dem Vorhandenſein der Lokomotive wiſſen und v
rechtzeitige Umſtellung der Weiche anordnen mußte doch z
guch der Lokomotivführer der leider erſt zweimal an dieſer
fährlichen Stelle geweſen iſt durch größere Umſicht u
Schnelligkeit ſich den Weg über die Weiche eher freimach
können Der Materialſchaden war zum Glück nicht erbebllg
geweſen und anch die Körverletzungen des Lokomotivſühren
und Heizers ſo leicht daß beide ſchon am andern Tage wiede
Dienſt tun konnten Der Staatsanwalt beantragte gegen u
hie Setoſtrafe von 100 der Gerichtshof erkannte auf

Schöffengericht
p Halle 10 März

Am 14 Januar J hatte die ſozialdemokratiſche Partei
Wahlrechtsflugblätter für den Proteſtſonntag vom 21
verteilen laſſen Von dieſen Flugblattverteilern hatte
die Polizei vormittags zwiſchen 9 Uhr nicht weniger als
120 ſeſtgenommen und nach Beſchiognahme der Flugblätter mit
Ordnungsſtrafen von je 5 Mark belegt Hiergegen hatten die
Betroffenen Berufung eingelegt Heute ſtanden zunächſt ſünf
von ihnen des Namens A und vor dem Schöffengerſcht
verteidigt vom Rechtsanwalt Herzfeld Die Polizei begründete
den Erlaß der Strafmandate mit den Paragraphen 1 und 16 der
Polizeiverordnung vom 27 Oktober 1905 betreffend die äußere
Heilighaltung des Sonntags in dieſen werde eine öffentlich be
merkbare Arbeit am Sountag verboten und auch die Flugblatt
verteilung ſei eine ſolche geweſen Vier als Zeugen geiadene
Polizeibeamte bekundeten übereinſtimmend daß die Angeklagten
die Flugblätter nicht offen ſondern in der inneren Rocktaſche
verborgen von Haus zu Haus getragen haben ſo daß niemand
öffentlich bemerken konnte was ſie bei ſich führten Das
Schöffengericht konnte daher die Merkmale einer öffentlich
vemerkbaren Arbeit in jener Flugblattverteilung nicht
finden und ſprach daher die Angeklagten frei

Aachen 9 März Am 20 Januar einem Sonnabend
weilte der am Forſter Krankenhaus als Aſſiſtenzarzt
tätige Dr K in Aachen im Theater Als er gegen Mitternacht
auf dem Heimwege zum Krankenhaus war trat in
gaſſe ein Mann wie ſich heransſtellte der dort wohnende
Gemüſehändler Habets auf den Arzt zu und beſchuldigte ihn
einen Einbruch in ſeinem des Händlers Hauſe verübt zu
haben Der Arzt beſtritt dies entrüſtet und folgte dem Mann
um ſeine Unſchuld darzutun zu deſſen nahe gelegenem Hauſe
Hier ſtieß der Händler den Arzt in den Hauseingang hinein
verſchloß die Tür und ſchlug dann auf den Arzt los bis dieſer
bewußtlos am Boden lag Eine zweite auf der Treppe

Perſon hatte den Arzt vorher noch mit Totſchlag be
roht

herbei und dieſer führte den Arzt ab ohne auf ſeine Unſchulds
beteuerungen zu hören Als der Arzt darauf hinwies in dem
ganz nahen Krankenhauſe könne der Gendarm ſelne Perſönlich
keit ſofort feſtſtellen legte der Gendarm dem Arzt die Kette
an und ſührte ihn gefeſſelt zum Spritzenhaus Dort ſchloß er
den Arzt in die Arreſtzelle ein wo dieſer blutend und mit
dick geſchwollenem Geſicht die Nacht auf der Pritſche zubringen
mußte Als er morgens gegen 6 Uhr draußen eine mit
Reinigen beſchäftigte Frau bemerkte ſchickte er ſie zu dem Gew
darmen mit der Bitte er möchte doch im Krankenhauſe nach
fragen ob dort nicht Dr K fehle Nunmehr ließ ſich der Gen
darm zu dieſer Feſtſtellung herbei und gab dem Arzt die Freb
beit wieder Als dieſer hierbei äußerte erſt würde man ge
prügelt und dann auch noch unſchuldig eingeſperrt erwiderte der
Gendarm wenn er gewußt hätte daß der Arzt noch zu klagen
haben würde hätte er ihn bis 10 Uhr in der Zelle gelaſſen
Das Vorkommnis iſt ſowohl der vorgeſetzten Behörde des Gen
darmen wie der Staatsanwaltſchaft gemeldet worden Geſtern
hat ſich zunächſt die Strafkammer mit dieſen unglaublichen
Vorgängen befaßt Der Gemüſehändler Habets wurde nur
wegen Mißhandlung zu zwei Monaten Gefängnis ver
urteilt Der Staatsanwalt hatte ſechs Monate beantragt
Der Gendarm verantwortet ſich demnächſt vor dem Kriegs
gericht

Heiligenſtadt 10 März Exzeſſe in der hieſigen
Zementfabritk fanden geſtern vor der Strafkammer ein Nch
ſpiel Angeklagt waren der 283 Jahre alte Fabrikarbeiter Aloys
Rickmann aus Heiligenſtadt und der 27 Jahre alte Zimmermann
Georg Graf beide wiederholt vorbeſtraft Am 12 Januar legte
ein Teil der in der Dirksſchen Zementfabrik beſchäftigten
Arbeiter die Arbeit nieder weil ſie unzufrieden waren über
die Annahme eines neuen Meiſters Die Arbeiter kehrtken
nachdem ſie ſich vorher in einer Wirtſchaft vollgetrunken hatten
zurück um ihren Lohn abzuholen Sie bewaffneten ſich und
gingen nach dem Kontor Nach der Lohnzahlung wurden ſie
aufgefordert die Fabrik zu verlaſſen Rickmann und Graf taken
dies aber nicht begaben ſich vielmehr in den Fabrikraum um
den Meiſter Geyer aus Uder gegen den ſich ihre Wut haupi
ſächlich richtete aufzuſuchen
ſondern fanden ihren Arbeitskollegen Heyer der ebenfalls
Uder iſt unter der Lokomobile verſteckt Rickmann ſchlug h

mit den Fäuſten ins Geſicht tfloß ergriff einen langen Feuerhaken und verſetzte ihm don
einen Schlag auf den Hinterkopf und warf ihm obendrein
ein Brett nach dem Kopf damit du genug kriegſt wie r
mann ſagte Graf hat den auf dem Boden liegenden derr
auf den Leib getreten Rickmann entblödete ſich nicht
Fabrikherrn den 60 Jahre alten Herrn Dirks als dieſer d
das Schreien hin herbeieilte in den Bart zu faſſen und deit
gegen die Lokomobile zu werfen ſo daß der Mißhan
längere Zeit Schmerzen am Arm
richtshof verurteilte Rickmann zu 1 Jahr 6 Monaten und
zu 9 Monaten GefängnisSt Gallen 10 März Das Kantonsgericht verurteilt t
des Mordes an dem Kaminfeger Schubiger in Uznach angek n en
Geſellen Hofſtetter wegen Mordes und Frau Schubiger w
Beihilfe zum Tode

Kunſt und Wißſenſchaſt gpee
Ein Denkmal für Falgnière iſt auf dem Friedhof es
achaiſe in Paris enthüllt worden Es iſt das Werk en

Freundes des berühmten Bildhauers M Marqueſte der
Koſten ſind zur Hälfte vom Staate zur andern Hälfte v
Witwe des Künſtlers aufgebracht worden Das Denkmal r
aus einem großen aufgerichteten Stein vor dem t Auf
verhüllte Frau eine Verkörperung der Jnſpiration ſten die
einer Palette die vor ihr auf dem Sarge liegt wewehren
wichtigſten Gemälde des verſtorbenen Meiſters angefübrt Heu
Reliefs an den Seiten des Steines an ſeine plaſtiſche
werke erinnern

der Spital

Der Händler holte hierauf den Ortsgendarmen

Sie fanden den Geyer aber nichh

ſo daß das Blut aus der Naſe

empfunden hat Der hre
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lnachrichten Eine Kaiſer Wilhelm Stiftungehe he iten Harvard Univerſität in Cam
iſt v e Maſſachuſetts begründet worden Zur Erinnerung an
ber berbochzeit des deutſchen Kaiſerpares haben amerikaniſche
dies de Deutſchlands dem Germaniſchen Harvard Muſeum 12,000
W zugewandt Kaiſer Wilhelm wurde durch Präſident

an von Harvard davon in Kenntnis geſetzt und ließ ſeinen auf
5 en Dank für die hochherzige Stiftung ausdrücken
richtigen

nenchronik Das Luſtſpiel Blondinette vonhen erzielte im Leipziger Neuen Theater
Bewer Erſtaufführung nur mäßigen Erfolg Strindberas
be Lider erzielten am Altonger Stadttheater bei der
5 ſchen Uraufführung nur einen Achtungserfolg Stobitzer
den Neals Schwank Die Brunnennymphe Das Feigen

0 hatte im Reſidenztheater zu Wiesbaden lebhaften Lach
bie Am Karlstheater in Wien hatte Oskar Strauß
i ite Hugdietrichs Brautfahrt Text vonSe am s einen guten Erfolg Bizets Jugendoper
on Procovio erzielte bei der Generalprobe in Nizza

In en Beiſall Maeterlincks Pelleas undPeliſande wurde im Nationaltheater zu Chriſtiania erſt
lig aufgeführt und warm aufgenommen Der norwegiſche

Rhauſpielerverband hat beſchloſſen die Regierung um Be
Srerung aus ländiſcher Theatergeſellſchaften zu er
ben Anlaß gibt namentlich der Umſtand daß ſchon ſeit dem
erbſt eine däniſche Truppe ſpielt die den Theatern empfind

Uchen Wettbewerb bereitet
gieine Mitteilungen Gorki hat in Berlin ſeine Proſa

dichtung Das brennende Her z vorgetragen ſpäter las
der Dichter gemeinſam mit ſeiner Freundin Marie F Andrejew
den Herren Jwan M Moskwin und Waſſili J Katſchalow
Szenen aus dem dritten Akt des Nachtaſyls Gorkt hatte
ſach der D die Rolle des alten Luka erwählt er ſprach
ſie höchſt ſchlicht Marie F Andrejew iſt von deutſchbaltiſcher
Abtunft Wie der in J,eruſalem erſcheinende Bote aus
ſon meldet ſteht die türkiſche Regierung vor dem Plane

die wiſſenſchaftlichen Unternehmungen zur Erforſchung des
alten Morgenlandes durch Ausgrabungen uſw neu zu

geln ein Geſetz über dieſe archäologiſchen Arbeiten ſoll in
Vorbereitung ſein Jnfolgeſſen mußten die außerordentlich
bedeutſamen Grabungen in Geſer und Tellel Muteſellim
in Paläſtina unterbrochen werden Für den Fonds des
Eiſenacher Bach hauſes ſtifteten der Leipziger Muſikalien
verigg Peters 10,000 Mark die Kölner Gürzenich
Geſellſchaft 2000 Mark das Bachmuſeum iſt damit

geſichert d
Provinzialnachrichken

Weimar 12 März Von einem veinlichen Zwiſchen
fall bei einer Beerdigung in Süßenbronn erzählt einKeehiurter Augenzeuge der zur Teilnahme an dem Begräbnis

dorthin gereiſt war Als der Sarg über der Gruſt ſtand und
hinabgelaſſen werden ſollte erwies ſich die letztere als viel zu
klein da auch der Totengräber nicht zur Stelle war vielmehr
nur durch ſeine Frau vertreten wurde ſo geſtaltete ſich die
Situation zu einer recht unerguicklichen für alle an dem Be
gräbnis Beteiligten Schließlich machten ſich die Zuſchauer
daran um die Gruft entſprechend zu vergrößern Der Geiſtliche
hatte ſich nachdem er das Gebet über dem Sarge geſprochen
vor Beginn der weiteren Ausſchachtungsarbeiten entfernt ebenſo
der größte Teil der Leidtragenden die über das Vorkommnis
ziemlich erregt waren

Gotha 12 März Ein blutiges Verbrechen wurde
am Sonnabend abend im Hauſe Kloſtergaſſe 4 ausgeführt
Das Goth Tagebl berichtet darüber Jn dieſem Hauſe im
zweiten Stockwerk wohnt die 58jährige von ihrem früher am
hieſigen Hoftheater als Choriſt tätigen Manne getrennt lebende
Frau Zalanowski gen Pudinski nebſt ihrer 24 jährigen Tochter
und einem dreijährigen Kinde Für den Unterhalt ſorgt haupt
ſächlich die Tochter indem ſie in erſter Linie ein ſehr frequen
tiertes Kartenſchlag Geſchäft betreibt 50 bis 60 Perſonen aus
allen Ständen aus Stadt und Land ſpeziell das ſchöne Ge
ſchlecht die Aberglaube und Neugierde plagt bilden zeitweilig
den Tagesbeſuch bei der Kartenſchlägerin Am Sonnabend
abend kurz nach 9 Uhr erſchien in der Wohnung der beiden
Le der verheiratete Bierverleger Gölitzer der ein intimes

erhältnis mit der Tochter unterhakten ſoll Nach geraumer
Zeit ertönten plötzlich aus dem Fenſter der Wohnung jähe Hilfe
rufe die die Nachbarſchaft ſofort alarmierten Gölitzer bekleidet
mit Hemd Unterhoſe und Strümpfen hatte bereits die Flucht
nach ſeiner Wohnung ergriffen Den auf die Hilferufe in die
Wohnung der beiden Frauen geeilten Nachbarsleuten bot ſich
ein entſetzliches Bild Die Mutter lag aus einer Halswunde
blutend beſinnungslns am Boden und der Tochter rann das
Blut vom Kopfe ſie hatte eine längliche Schnittwunde von der
Schädeldecke bis zum Augenbrauenbogen außerdem einen Schnitt
an der Hand Dem Kinde war nichts geſchehen Polizei und
ärztliche Hitfe war ſchnell zur Stelle Nach 12 Uhr wurden
die beiden Frauen ſamt dem Jungen im ſtädtiſchen Krauken
wagen ins Landkrankenhaus überführt Die Polizei nahm die
zurückgelaſſene Kleidung des Täters an ſich Gölitzer muß wohl
in angetrunkenem Zuſtand gekommen ſein und hat zunächſt mit
den beiden Frauen liebenswürdig verkehrt und ein paar Flaſchen
Wein getrunken darauf ſich der Tochter wie alle Anzeichen
ſchließen laſſen nähern wollen Dieſe ſowie die Mutter haben

gegen das Anſinnen Gölitzers geſträubt Jnfolge des
Streites hat dann der von blinder Leidenſchaft befangene Gölitzer

in Meſſer gezogen iſt auf die beiden Frauen eingedrungen und
rach erfolgter Tat geflüchtet Als die Polizei in die Wohnung

ölitzers kam war er bereits verſchwunden Er hatte ſich ſchnell
vom Blute gereinigt andere Wäſche und einen Anzug angezogen
z ſeine Frau zum Mitkommen bewogen Beide eilten nach
em Bahnhof und fuhren mit dem Zuge 11 Uhr 14 Min nach

Eiſenach Dort wurden Billetts nach Vebra gelöſt um über
Kaſſel Frankfurt Baſel in die Schweiz zu entkommen Das

orhaben wurde jedoch vereitelt denn das Telephon hatte ſchon
ämtliche Stationen unterrichtet Jn VBebra erfolgte die Feſt

nahme des Pagres und bereits am Morgen der Rücktransport
hierher Jm Polizeiverhör gab G an die Tat im trunkenen
Hunde ausgeſührt zu haben Die gerichtsärztliche Unterſuchung
ſie die Verletzungen der beiden Frauen als nicht gefährlich
k Gölitzer iſt 22 Jahre alt Jahre verheiratet und etwas
u Er muß dieſes Jahr das letzte Mal mit zur

TZDZ vW ä
Permiſchtes

mater n Halenſee bei Berlin wurden dem Kunſt
ſtoblen wecke 30 Oelgemälde und ein koſtbarer Gedpelz ge

n Er erleidet einen Schaden von 5000 M Die Gemälde
nach wJtileben und Landſchaften auch Mondſcheinlandſchaften

otiven aus dem Harz und dem Grunewald dar Sie
zeichnet dem Namen des Künſtlers an der linken Seite ge

m Hotel erſchoſſen Jn einem Hotel der Berliner Friedricht ſich ein 30 bis 40 Jahre alter Mann deſſen rönlig
Worge nicht feſtgeſtellt werden konnte erſchoſſen Er kehrte am
Max e um S Uhr ein nannte ſich im Fremdenbuch Kaufmann
dein dneider aus Donzig und begab ſich nachdem er Kaffee
einen Se batte auf ſein Zimmer Bald darauf hörte ein Kellner
liegen u fallen und fand den Gaſt entſeelt auf dem Fußboden
in er eben ihm lag der Revolver aus dem er ſich eine Kugel
wohl Schläfe geſchoſſen hatte Der Selbſtmörder der ſich

Ainlich einen falſchen Namen beigelegt bat iſt 1,68 Meter
qwäarze at einen rötlich blonden Schnurrbart und trug einen

n Ueberzleher Jackeltanzug und einen ſteifen Filzhut

Bilderdiebſtahl

Schiffsuntergang auf dem Rhein Bei Dulsburg ſt in deru W Montag auf dem Rbein in der Nähe der Werthaneeß

Fähre der Raddampfer Karlsruhe 4 untergegangen DieMannſchaft konnte ſich retten

Familiendrama Jn Schwelm hat der Fabrikant Ernſt Vor
e Jnhaber der Eiſengießerei und Maſchinenfabrik von
E Behn Co ſeine zwei Kinder einen Knaben von acht und
ein Mädchen von neun Jahren und dann ſich ſelbſt erſchoſſen
Die Gattin des Fabrikanten war ſeit einigen Tagen mit dem
jüngſten Kinde abweſend Als Grund für die Tat wird Familien
zwiſt bezw Eiferſucht angenommen

Senſationeller Selbſtmord Jn Straßburg Elſoß erſchoß ſich
unter romantiſchen Umſtänden ein Sohn des bekannten Anatomen
Profeſſor v Recktinghauſen

Von Stufe zu Stufe geſnnken iſt der frühere Operxnſänger
Geldentenor Wilhelm Krüger aus Friedland in Mecklenburg
Anfänglich für das Bäckerhandwerk beſtimmt wurde ſelne
Stimme und Begabung von einem Kunſitkenner in Hamburg ge
legentlich erkannt Der verſtorbene Großherzog von Mecklenburg
Strelitz ließ den jungen Mann in Stettin bei Profeſſor
Kosmali und ſpäter in Leipzig ausbilden Seine Leiſtungen
übertrafen die Erwartungen und er wurde ſchon als aufgehender
VPübnenſtern gefelert als er plötzlich ins Wanken kam Küger
hatte ſich dem Trunke ergeben und alle Vorhaltungen ſeiner

rennde und Gönner fruchteten nichts er ſank von Stufe zu
tufe Zuletzt trieb er ſich vagabundierend auf dem Landeumher und wurde nun an der Echwelle des Alters ſtehend

dieſer Tage in das Arbeitshaus zu Güſtrow eingeliefert
Geſtrandet Der oldenburgiſche Fiſchdampfer Württemberg

iſt im Schneeſturm bei Jsland geſtrandet Die geſamte Be
ſatzung von 35 Mann iſt ertrunken

Acht Mädchen ertrunken Am Montag mittag ſchlug auf der
Donau in der Nähe von Peſt ein Boot mit 15 Obſtverkäuferinnen
um die anf dem Wege nach ihrer Heimat waren Acht von den
Bootsinſaſſen ertranken

Die neue Untergrundbahn in London Jn der engliſchen
Hauptſtadt iſt am Freitag eine neue Linie des Untergrundbahn
netzes dem öffentlichen Verkehr übergeben worden Dieſe
Strecke führt von Baker Street nach Kennington Road und iſt
mit den neueſten techniſchen Verbeſſerungen verſehen Beſondere
Aufmerkſamkeit wurde auf die Verhütung von Zuſammenſtößen
gelegt Die beiden Fahrtrichtungen ſind in beſonderen Tunnels
untergebracht Faſt alle Signalvorrichtungen funktionieren
automatiſch ferner iſt eine ſelbſttätige Ausſchaltvorrichtung im
Falle von Verkehrsſtörungen vorgeſehen Der Motorführer bat
in ſeinem Stand ein Telephon mittels deſſen er mit jeder
Station während der Fahrt ſprechen kann Auch gegen Feuers
gefahr iſt entſprechender Schutz vorhanden Die Bahnſteige auf
den Halteſtellen ſind gänzlich aus Eiſen und Zement hergeſtellt
und das rollende Material beſteht faſt gänzlich aus Stahl Von
zehn Metern zu zehn Metern ſind im Tunnel Beleunchtungs
vorrichtungen vorgeſehen die unabhängig vom Betriebsſtrom
ſind Die Tunnels ſind mit ausgezeiſchneten Ventilationsvor
richtungen verſehen Seit einigen Wochen iſt bereits ein Probe
betrieb eingeführt der die beſten Reſultate ergab Die Züge
fahren völlig geräuſchlos und ſelbſt die ſubtilſten Jnſtzumente
litten nicht unter der Erſchütterung während der Fahrt

Die Grubenkataſtrophe von Conrrières
Jn der Nacht zum Sonntag iſt der Bergwerksdirektor

Meyer aus Herne mit 10 Mann von der Rettungskolonne der
Zeche Shamrock I und II nach Lille abgereiſt um ſich an den
Rettungs und Bergungsarbeiten in dem Bergwerk von
Courrières zu beteiligen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer in Wilhelmshaven
Wilhelmshaven 13 März Der Kaiſer verließ nach 3 Uhr

das Kaſino und begab ſich an Bord des Linienſchiffes Kaiſer
Wilhelm II Geſtern abend fand beim Kaiſer an Word dieſes
Schiffes eine Abendtafel zu 20 Gedecken ſtatt

Wilhelmshaven 13 März Der Kaiſer wird die heim
kehrenden Oſtafrikaner empfangen

Der Beſuch des Herzogs von Connanght
in Dentſch Oſtafrika

Dar es Salagam 13 März Geſtern vormittag 10 Uhr traf
der Herzog von Connaught an Bord des Prinzregent
hier ein Der Gouverneur Graf Götzzen fuhr zur Begrüßung
an Bord des gleichzeitig eingetroffenen engliſchen Kriegsſchiſſes
Terpſichore Um 11 Uhr kam der Herzog mit Familie und

Gefolge an Land wo er von dem Grafen und der Gräfin Götzen
empfangen wurde Gelegentlich einer Rundfahrt durch die Stadt
bielten zwei Kinder kurze Anſprachen Am Abend findet ein

bezeichnet

Jnfolge der Schwierigkeit der Rettungsarbeiten ſind
nur 90 Leichen zutage gefördert wordenDie Rettungsarbeiten werden erſt am Mittwoch wieder
aufgenommen werden weil morgen die Beerdigung der
geborgenen Leichen ſtattfinden ſoll Von den aus dem
Schacht 4 geborgenen 39 Le ichen ſind viele bis zur Un
kenntlichkeit entſtellt während die aus den Schächten 2
und 10 heraufbeförderten Leichen ſämtlich erkennbar waren da
hier die Verunglückten durch Erſticken umgekommen ſind
Soweit die Perſonen feſtgeſtellt werden konnten wurden die
Leichen in die Bebauſung der Angehörigen geſchafft Unter
ſtützungen für die Hinterbliebenen der Opfer der Kataſtrophe
treffen fortgeſetzt ein

Die franzöſiſche Kabinettskriſis
Paris 13 März Sarrien hatte geſtern zwiſchen 11 und

12 Uhr mittags eine Konferenz mit Clemenceau Bourgeois
Etienne Thomſon Briand Leygnes Barthon Ruau Poincaré
und Doumerque ſeinen voransſichtlichen Mitarbeitern in dem
neuzubildenden Miniſterium Für 3 Uhr nachmittags war
eine zweite Sitzung angeſetzt um das Programm des zu
künftigen Kabinetts feſtzuſtellen Jedenfalls iſt die Verteilung
der Portefeuilles noch nicht endgültig entſchieden Unter den
Fragen die erörtert werden ſollten befinden ſich die der Bildung
von Syndikaten der Jnventaraufnahmen der Ausführung des
des Trennungsgeſetzes ſowie die der gerichtlichen Verfolgung
der Antimilitariſten Daß über dieſen Punkt eine Einigung
erzielt würde erſcheint fraglich wenn auch die Möglichkeit nicht
ausgeſchloſſen iſt

Bremen 13 März Die Rettungsſtation Greetſiel
der deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger tele
graphiert Am 12 März wurden von zwei beim Greetſieler
Haken geſtrandeten Sandſchiffen Schiffer Martens
und Funk zwei Perſonen durch das Rettungsboot der Station
gerettet

Czemzin 13 März Bei der Flucht aus einem fahrenden
Eiſenbahnzuge ver un glückte tödlich der Kanonier Richter
aus Poſen der wegen Vrrübnng zahlreicher Unterſchlagungen
und Betrügereien aus ſeiner Garniſon flüchtig geworden
war und ſchließlich in Görlitz verhaftet wurde Er ſollte mit
der Bahn nach Poſe n zurücktransportiert werden und verſuchte
kurz vor der Station Czemzin gus dem in voller Fahrt befind
lichen Zuge zu ſpringen Er war ſofort tot

Paris 13 März Der WMuniz ipalrat von Paris wählte
den Radikalen Chautard mit 42 von 76 abgegebenen Stimmen
zu ſeinem Präſidenten

Petersburg 13 März Meldung der Petersb Tel Ag Die
von einigen Zeitungen gebrachte Nachricht die Regierung
beabſichtige den Poſten eines Vizekönigs im fernen Oſten
wiederherzuſtellen und auf dieſen Poſten General Grodekow
zu berufen beruht auf Erfind ung Jn Regiernungskreſſen
ift dieſe Frage nicht aufgeworfen worden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann, für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Pivvinjgialnochrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Nomacker
Druck und Verlag von Otto Heudel SFämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
eiuſchl Unterhaltungseblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Aktien Gesellschaft InKarzer Bankverein der gesfernstattgehabten Generalversammlung wurden der Abschiuss für 1905

s0 wie die vorgeschlagenen Stalutenänderungen einstininig ge
nehmigt und die sofort zahlbare Dividende auf s Proz foestgesetzt

Mathildenhütte Aktiengesellschaft in Neustadt Harzbunrg
In der Generalversammlung wurden die Aussichten als sehr günstig

In den beiden ersten Monaten des laufenden Gescohäkts
jahres betrug der Gewinn 78010 M gegen 21000 M im Vorjahroe
Das Werk sei kaufmännisch und geschäftlich derart gestellt da es
wieder mit Nutzen arbeiten kölhne Auf die Vorzugsaktien kommen

5 Proz zur Voerteilung
80 Proz Dividende zahlt kür 1995 die Oberschlesische Akt

Ges für Fabrikation von Lignose Schichwollfabrik für Armee
und Marine in Kruppamühle Für 1904 wurden 45 Proz Divi
deude verteilt

Rio de Janeiro 10 März Wechsel auf London 161s

reise von Kali Kuagern
festgestelit von Samuel Zielenziger Berlin n Essen 12 März

Diner beim Geuverneur ſtatt Heute früh 6 Uhr fährt der Geſd ſ Hrict h Gerd Briet
Herzog nach Sanſibar weiter Alexandershall 10,200 10,300 Ilohenzolliern 8500Beienrode 9125 8260 Hugo 132800e Brandenburg 400 550 Johannashall 7150 259Die Grubenkataſtrophe von Conrrièéres Burbnen 8 15,300 15,400 Justus I 1 179

Liklle 13 März 17 Perſonen ſind bei den Riettungs Larlsfund 11,400 11,560 Kaiseroda 900 9990èé Cecilienhall 3756 425 Ludwigshall 50arbeiten in Conrriöres ums Leben gekommen Die Hogaemona 6600 6700 Nenetaßfurt 18 h 160
Bergleute ſchätzen die Geſammtzahl der Opfer anf 1300 Deutsehland 465501 4600 Rolanä 380 1460
bis 1400 Friedrichshall 17590 KkKonnenberg Akt 211 214Paris 13 März Der deutſche Botſchafter Fürſt v Radolin a ken re r k a 208
begab ſich geſtern nachmittag zu dem Miniſterpräſidenten Rouvier Hanne 2825 2876 Sehieferkaute 17250 1825
um der franzöſiſchen Regierung aus Anlaß der Grubenkataſtrophe Hattort 1325 1375 Schwarzburger Saal 585
in Courrières dos Beileid des deutſchen Kaiſers und Heldburg 8290 82 Siegfried I T075 4125
der deutſchen Reichsregierung auszuſprechen Gleichzeitig über Heldrungen 4150 4225 igmundshall 340 14
reichte Fürſt v Radolin im Namen des deutſchen Hilfsvereins Heroynia 30,000 30,250 Wilhelmshall 15,350 15,550
2000 Francs für die Hinterbliebenen der Opfer des Unglücks Hohenfels 10,850 11,000 Wintershall 14,400 14,500

Paris 13 März Deputiertenkammer Präſident Doumer
verlas eine Erklärung in derder Trauer über das Gruben
unglück in Courrières Ausdruck gegeben und den Angehörigen
der Opfer das Beileid der Kammer ausgeſprochen wird
Basly beantragte die Bewilligung von 500,000 Francs zur
Unterſtützung der von dem Unglücke betroffenen Familien
Der Präſident erklärte er ſei der Anſicht daß man angeſichts
einer ſolchen Kataſtrophe von der Geſchäftsordnung abweichen
und den Antrag ſofort zur Abſtimmung ſtellen dürfe Der Antrag
Basly wurde hierauf von den anweſenden 534 Deputierten ein
ſtimmig angenommen

Paris 18 März Jn einer geſtern hier abgehaltenen Ver
ſammlung der Kohlengrubengeſellſchaften wurde der
Beſchluß gefaßt fürs erſte die Summe von 200,000 Francs zur
ſofortigen Verteilung an die Familien der Opfer der
Kataſtrophe von Courrières abzuſenden

Courrières 13 wirt Vor den Gruben kam es zu erre g
ten Auftritten da die Angehörigen zwei Tage auf die Er
laubnis warteten die Leichen zu beſichtigen Zuletzt machte die
Menge einen Angriff aufdte Gendarmerie die
ſtandhielt Der Führer der Gendarmerie erklärte ſich jedoch
für unfähig länger guszuhalten weshalb gegen die Befrhle die
Leute zur Leichenſchau zugelaſſen wurden Es ereigneten ſich
die entſetzlichſten Szenen

Leus 12 März nachmittags 1 Uhr Seit geſtern ſind in
den Kohlengruben von Courrières alle Rettungsarbeiten
eingeſtellt weil die Rettungsmannſchaften dürch die Aus
dünſtungen der Leichen und die giftigen Gaſe die ſich in den
Grnuben angeſammelt haben gefährdet werden und weil der die
Rettungsarbeiten leitende Jngenieur eine neue Exploſion
befürchtet Ebenſo befürchtet man daß Luftzuführung den
Brand deſſen Stelle man nicht kennt noch mehr entfacht

Hohbenfels 10,850 11,000 Wintershall

Schlachtviehholmarkt Leſpratg
12 März Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lobend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 470 Rinder und zwar 175 Ochsen 24 Kalben 170 Kühe
101 Bullen 321 Kälber 625 Stück Schafvieh 1983 Schweine zu
sammen 3299 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 22752 junge fleischige nicht ausgemastete 70
3 mäbig genährte junge gut genährte ältere 65
4 gering genährte jeden Alters es

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 79
u Kühen 2 Vollfleischige ausgemästete Kühe 673 ältere ausgemästete Kühe 614 mäbhig genährte Kühe und Kalben 6s6b gering genährte EKühe und Kalben 468

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 65

8 gering genährt 68Käaälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 57
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 54geringe Haugkäl her e
4 ältere gering genährte Fresser

Scohafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
ältere Masthammel 388 mäbiggenährtellammel Schate dMlerzsechake 32 S

Sohweine 1 vollfleischige der feineren Rasson 77
Z Heisehige
3 gering entwickelte s vie Sauen und Eber 71
4 ausländiseche aus 5

Geschäftsgang in Rindern Schweine langsam Kälbern u Schaffen
mittelmäbig Verkauft 442 Rinder und zwar 160 Gehsen
24 Kalben 162 Kühe 96 Bullen 321 Kalber 477 Schate 1862 8ehweine

IIII h, E,IIIn
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Getreſde Mühlen Erzeug nisse usw
Berlin 12 März Frühmarkt ſamtlieh feetgestellto Preise

Weizen in ländischer R äh guter inländ155 60 187 00 M Gerote Ieiohte ſmiändisohe Futtergerste 141 149

schwere 150 159 ruesisohe und R leiohte 138 143
schwere 144 156 alles ab Bahn u frei Wagen Haker märkmecklenburg pommerseche posen sehles fein 171 182 mittel
161 170 gering 156 160 russischer fein 155 162 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter125,50 127,50 mit Geruch runder 143,00 146 00 frei Wagen
Erbsen inändisehe und ausländische Futterware mittel 163 169
feine und Taubenerbsen 170 178 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,00 24,60 Roggenmehl No O undloco 20,80 22,60 Weizen lieſe 10,50 11,10 Roggenkleie
10,60 11,10 M ab Mühle

Hamburg 12 März Weizen flau mecklenb u ostholstein
170 172 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 162 165 russ
cif 9 Pud 10/15 März 123,00 Gerste ruhig südruss eif März
107,00 Hafer ruhig holstein u mecklenb 170 172 Mais matt
Amerie mixed eit per März 89,50 La Plata eif April Mai 97,00

Antwerpen 12 März Weizen ruhig Mais ruhig Hafer ruhig
Gerste ruhig

New Vork 12 März e Roter Winterweizen Loco8658 vorige Notierung 857/8 Mai 8 47 8328 Juli 845/6 83/8 Sept
84 82 Mais Mai 49 482 Juli 49 4824 Dez 4998 49278,
Moehl 3,00 3,05 Getreidefracht 12 12

Chicago 12 März Telegr Weizen Mai 78 762 Juli
7898 77 Mais Mai 43 h 42

Kartoffelmehl und Stärke
Boerlin 12 März Kartoffelmehl und Stärke 17,25 Feuchte

Stärke 9,20
Magdeburg 12 März Kartoftelstärke und Mehl 18,25 18,50

London 12 März 96 Javazucker stetig loco 9 sh 19Rat R loco 8 sh Ah d
Paris 12 März

bis 21,50 Weiber Zucker stetig No
2526 Mai Aug 26 Okt Dez 2676

Vpiritus
Nordhausen 12 März BRranntwein loco 45 90 Vol für 100

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 März Sept 67,50 68,50 desg
40 90 Vol loco 59,50 60 60 März Sept 60 61 A

Hamburg 12 März Spiritus ruhig März 16,00 MärzAprii i Apriüi Mai 157 G
Paris 12 März Spiritus stetig März 29,75 April 39,75 Mai

Aug 39,25 Sept Dez 36,75

Petrolenm
Hamburg 12 März Petroleum lustlos Stand white loco 7,10
Antwerpen 12 März er Raffiniertes Type weiß loco19,50 bzB März 19,50 April 19,75 Mai 20,00 Ru
New Vork 12 März Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,66 Refined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,58

Olsanten Ole Fettwaren
Bremen 12 März Schmalz rahig Loko Tubs u Firkins

41 Pk in Doppeleimern 42 Pl Speck
Hamburg 12 März Räböl rubig verzollt 51,00
Köln 12 März Räböl loco 54,00 Mai 654,50

z 7 12 März Schmalz per März 98,00
Paris 12 März Schlußbericht Rüböl ruhig

April 55,26 Mai Aug 58,26 Sept Dez 56,75
New Vork 12 März Telegr Schmalz Western steam 8,10

Rohe und Brothers 8,16
Chieago 12 März Telegr Schmalz Mai 7,75 Juli 7,85

ohzucker stetig 88 90 neue Kondition 21,00
kür 100 kg März 25 /6 April

März 65,00

Lon don 12 März Silber 2916
Amsterdam 12 März Bankazinn 100Lonäon 12 März neneCa 3 4,93 Consolidated Goldtields of Africa 4,87 De18,265 Durban Roodepoort 4,00 New Jagersfontain 8,56 range

Mining and Gold Betates 1,53 Onariered 1,68 BEast Rang 33
Randmines 6,31 Shebas 7/3 Fest 25London 12 März Sehluß Chilikupfer fest 89 L2 Mon 782 Zinn fest Straits 1651 2 3 Mon 1642 Blei espan 1515/6 engl 16 Zink fest gewöhni Marke 24 spez 259

Glasgow 12 März Vormittag Roheisen Mixe numh e

warrants 47 sh 11 d ertGlasgow 12 März Scehluß Roheisenwarrants diidäelsborough 47 sh 11 d

Chemische Produkte
London 10 März Chilisalp ord 11 sh I raff 11 h An

Mixed mumberg

Wansserstünde bedeutet über unter Null

Saale un nstrut all WeArtern Brückenpegel 11 März 2,01 12 März 1,86
Weißenfels Oberpegel 310 3,10do Unterpegel 2,80 2,80Trotha 12 l 13 4Alsleben Oberpegel 11 3,5612 3,77

do Unterpegoel 3,90 3,92 2Bernburg 3,30 3,35Kalbe öberpegei 2,38 x 4 2,41 3
do Unterpegel 3,30 t 3,38 8Der Wasserstand von Trotha befindet sieh im Abendblatt

Kalree

Hamburg 12 März Sehlub Kaffee good average Santos Wolle Baumwolle Moldau Isor Fgor Blvot 38,50 Gd Mai 38,75 Gd Sept 39,75 Gd Dez 40,25 Gd ev en 12 März Baumwolle ruhig Upl midäl loco 573 März Falſ Wueheſ März FaſſſWuet

Zni iverpool 12 März Schluß Raumwollſe Umsatz 14 000 B s II b I zd 2 z e e davon fär Spekulation und Export 1000 B Tendenz wilüg a ha 16 Wittenberg in a
m 12 März Java Kaffee good ordinary 32,50 Amerikanisehe good ordinary Lieferungen willi März 5,65 Jungbunzlan u 12 3,63Havroe 12 blärz Sehlußbericht Katfee good average Santos värz April 5 65 Juni j on n 7März 47,50, Mai 4800 Sept 19 00 Dez 50 0 un r2 April 5,65 April Mai 5,66 Mai Juni 5,68 Juni Juli 6 70 Juli Laun 11,53 34 BBarby 26 1699 pt V S August 5,72 Aug Septbr 5,69 Septbr Okt 5,654 Oktbr Nov 5,49 Pardubitz 2,86 58 Magdeburg 2,37 12

Zuoker Nov Dez 5,48 Brandeis 1,94 12 Tangermde 4,07 2e r e 12 mr n T e 1 Prod, Meitnitle i 2,141 34 Wittenberge 43 S 245 Jendement Beue Ueance frei an Bord Hamburg per PFisleben 12 März MR A Kupfer 173 176 173 176 M Leitmeriiz 41,68 16 Dömitz Peg 11 1 316hie April 16,90 Mai 17,05 Aug 17,40 Okt 17,6C Der 17,70 in an Bee 12 kg ab Bulindtatfen Hettstedt ans Kasse re n 22 5 Tauenburg 12 vo S 9

amburg rz Silber 86,00 Kr 86,60 G r n l
ÄÜ vx vxvOesterr einhtl Rente 4 99,600 Pr HyP A B avgk 4 100,250 Anhalt Kohlenwerke 4 99,600 Hamb Amerik Pakf 4 10Berliner Börse et n e nete ehe en en werten e r hie e a leF o unk bis 2,00 d do do unk 06 42 100 o0o0 Harpener conv 1892 4 1100 912 März do do v 1905 4 91,6020 Preuß Pfäb B S XX Alfeld Gron t 3 173 e j o unk o8 41/2 102,3062 a unk 07 4 o gerErgänzung zu den telephon Huss Anleihe v 1905 492 82 10620 u XXIunk 1910 4 10t o Annaburger Steingut t 2 Bismaroichütto 412 102000 rrartm Masehl nen I 104 700

neldün en im gestr Abendblatt 4 II E J do 8 XXV unk 14 4 102,20 be Arohimedes 153 00 raunsenhvw Kohlen 4 104,750 IHelios elereute 80 odtg
8 See 40 Cons 8925u 10r 4 84,00ba2 do S XXVIIunk 151 4 103,00 e Arenberg Bergbau 35 699 oos Buderus Eisenwerke 4 101,750 Hivernia 19030 4 01 709

do eonv Obligat 35 75 00620 do S XXVI unk 14 327,100 00d0 Baleke Tellering Co 8 179,756260 Burbach Gewerksech 56 103,600 Iöchseter Farb w Ah
Sehwed St R A v 04 8 do S XXIV unk 12 3 96,75 r Berlin Charl Bau freo s60 ooreeparlott W 4 0t,o0g Hohenfels Gew 5 104 400manke in Buſrar Stadt A 88eV i 97 506 do Kl Obl unk s 4 100,000 Berl Vnionbrauerei 6 114 2520 Hontinentale g Aue 103,6002 Gebr örting An 103 jgg

Berlin Wechsel 6 Lombard 6 do do ileine 41 97 900 do Gom Obl II b 10 4 103750 do Bock Br ev u n 8 141 25620 Dannenb 4 100 100 Krup Gussstal hie i
Amsterdam 3 Brüssoel 4 Buen Air do 500 L 42 do do IV unk 12 3 101750 do 8 Br 7 27 Demgaer Se t 4 106,500 Laut anutie e 4 o e
nan We n per W 37277 R w d x 7 62 45 Plelieree Br 14 20226 do 1892 4/2 106,500 Ludw Löwe Co 499 902

i W C S v 7 J te g So ri d Wie Sag an 100 T J 7 W do z e r r 27 W h h ſeboe S feg an e 93

aris 3 ersburg u S tWarsenau 8 Sohgred Sehwed Hy e 4 1100 669 Säens zogen Grean Spritkabrie 15 251 7stes ehe a Woraganſeah Lloyd
Plätze 5 Norw Plätze 5 z k ten 1 8 III unk b 1909 4 103 000 Breuer Masch Fabr 6 131,75d20 Donnersmarekhüätte 41 97,6009 g do do 2 100 70Schweiz 42 Wien Ale 33 h 42 do S IV unk b 1910 4 to3,000 Caroline b Offleben 15 342 75trs Dortmund Vnion 56 111 ſ00 do 1902 4 todFererar tiv 20720 o S II unk b 1808 3 98,000 Charlotth Wasserw Is aus do 65 103 250 Obersehbl Bisenb B 4 01 909

Vnher Srggr PE V 4 57 oue Sehwarzvg Hyp B r 227 do 4898,200 do Wisen Ind 49930005Geldsaorten und Banknoten S III u V 4 1100 80t20 Delmenh Linolenm 15 253 5022 Elektr Lief Ges 4/2104,750 Rombacher Hütten w 2 104 008Barletta 100 Lireſfr MpsSt 24,10b2 do S VI unk b 12 4 102 209 Deutsche Jute Spinn 10 186 ob do Ioht u R t n o o R bnieſcor Stein a 102 100
Münz Dukaten Pr St Hreiburg 15 Pra ſtr 68,00d2 g Sor T unk b 06 31/3 96,000 40 Iänol Akt Rixd i1 187,50 u e n 413 ſener re 4
Rand do hen r a m Westd Boden Credit o Spiagolgias os 12 257207 Ggoisenbtreh Bergw 4 tot some a 1898 4 102 2508 Gulden Stücke öst do do 1860 L 200 o S II kündb 4 101,000 Dresdn Gardin F 12 37 Georg Mar Berg 4/2 103 400 do do 1899 4 100 7002Gold Dollars do O St 4 II o 160 30b do Ser J 4 100 800 Dürkopp Bielek M 28 410,0 S do 0 4 99 900 do do 1903 4 100 2962Imperials alte do x r r o Ser P unk h o9 4 on 600 Düsseldörker Bisenh 0 124,2 s T Elextr Untern 4 99 750 So uekcert Hleictr 489 10 ndo do zu 500 G Russ Präm Anl do Ser Vi unk b 10 4 101 900 Düsseldorf Waggonf 17 288 25626 o 0 n I 103 2002 40 do Au/2 102 100

do nene pr St F o o Sor VI u P 181 4 i02,700 Bekert Mtasehinen F 9 so so er D Kaiser 4 Siomens Halsko 4 102 1009An in x n e 43 527 I P 27 285 Pite 2e erabenr 29 377 e do un 10 4 100,o0 b non Nieletr u 103,00n0
merik Noten 2 u 1 D 4,225b2 o Sor unk D /2 97,000 4 Zeitzer Maschinen 4 103,750do Coup z2ulb F Westpr ritter I IB 89,4022Erkurter Strastenb J J n nOest Bkn Absohn 2000K 85 15028 Hypothekenbank Pſandbrieſe r u a ren 27 Oberlaugitror Bank 7

alkenst Gardinen perl D7e h e u an ae eeeh heea4 n Loeipeiger Börso e ne 3332p d Maseh convy a o Bo reditansta Tditkcan 33 e z nyp 80 a bu Barmer Bank Verein 138 75620 rigehs Bueunnd 12 März 1906 Vogtiänd Br Plauen 10 200,008
do 40 P xleino 2 0 2 101 s00 Braunsehw Bank 56116 900 Gaggen Risenw V A 126 00d26 Zwickauer Bank 62 Be D Ao0o v 1904 Ser I T Bresl Wechsl Bank 109 756b20 111,50ur0Braunschweig Han GoburgerKreditbenke Ah 97 00 re rer San 239 5900 Dentsche Fonds Hrzl Altenb Landes t

i ü 100 25eeaaeeeeeeeeeecteeeeeeeccantteeeeececaneaeeeeeeeeeeeedeeeeeeaeeeeund Rentenbrieſe Provinz un D sch Asiat Bank 182 00026 G örlit Eisenbbed 15 317 006b21 örlitzer Eisenbbed 4 Baubank f DresdenStadt Anleihen und Lose do S e r r m Dtsch Eff W Hahn 5 112,500 Srevenbroieh Masoh g7oog ltanb Stog An Hyp Obüig gar zu 97,500do S II IX XII XV 3 95 do im 1899 Iu II 4 I104,600Hypoth B Berl 7 152 400 12 256 00b8Griesheim ElektronD Reichs Schat 3/2 95 50 be 1m n 7507 3 99 ,40 o e X iaig zu 95 750 Gothaer Privatbank 6 132,50 b IIandelsg f Grundb 210,50620 emnitz St zAnl 89 273 32208 Industrie Akten
4 9 Ton 190 zig v r lo S XX unk b 1910 o Hamb Hypoth B 8 1167 fo ansa Dampkschiffg 9 140 40628 do do 1902 unk 07 273 99,206 r rBad st o1vnor o 4 er n 4 161,506 mar ommerzb 7 1135 250 farb Wien Gummi 12/2 279 00 be 49 35 55 r u reine Papſeckan 15 za e len am L tat ing Iypoth B 8öwe larkort hergw Je o 1879 on Fita Papierfkab sdo Hräm Ani v 67 4 164,9022 do I unk b 1914 4 102,500 t 4 137 farkort Bergw Ges u Dresd St A 1000 abg 372 99,000 O Spitzontav T,p2 I 18 276 008

tBayr Präm Anl v 66 I d II XIII A 37 2e do Flanabrieto 7 1146 402 le Lahia o 140 o o 1900 4 103,200 Gera Jutespinn Lit 4 24 340 000
el

58 e A U 9Hamb Staats Rente Pr Pf I 3 Hoffmann Stärkef 12 202 00 eipz do 1865 Th A 3 86,506 GIauziger Zuckerfab 2 119,000amort 19001 4 do do i Dentsesche Eisenb Prioritüäten o ann Vatggon 473 32 do do 1897 Ser I 3 87,350 Gohllis Bierbr St A 6 1130,008do do 1904 3 99,70020 do do IIIu IV 102 300 Hotelbetriebs Ges 20 286 o 40 1876/84 u 87 3272 99500 do do Prior A 6 130,000Läb St Anl unk 14 3121 do do Vru VII 4 00 60 e ffalb Bſanſeb 76570 56,000 e Berghau 18 361 o 4 1890 Il 87 313 997200 Goizern t A 6 131000
Ostpreud Prov Anl ſog 500 do IX u IXa unk d 4 io0 8oeö T äb Büchen v 1902 3 Körting Gebr 3 do 1897 Ser IIA 312 99,500 Körbisdort Zuckerf 972 134,500

do do 3/2 97,80020 do Xu Xa unk b 13 4 102,306 Magd Wittenb St A l gonv 25 297 00 r Plauen i V St A 1888 3/2 98,900 Leipzig Vereinsbr 15 254,000Rheinprov XX XXI4 102,500 do S XII unk b 14 4 102,750 IStarg Küstr uk 1906 32 Hinke Wagenbau 12/2 227 do 1892 Ser II 372 98 900 Maſzfabr Schkeudit 7 134,750ein u z 43 t wie e a r 1370a e 402 An 1807 438 e 00 Sehönh Stens Wedel 11 288 b
Teltow Kr Anl uk 161 4 104 500 o XI unk b 191 2 8 do do 1903 3/2 88,900 Fr Schulz jr Leipzig 21 323,60Barmen Sia An m b0 000 am Nyp, Ftäbr 4 100 800r Honis ehe Riaenv Stamm Aut 99 S rior 23 519902 45 o 1892 108 200 Stöhr e Ge Rennnt 5 on 25
Barmen Stadt Anl 98,000 do S 341 400 4 1102,0060 do Allg Gas 7 136,306 do 1897 Ser II 4 103,200 Thüringer Gasges 15 301,006
rn z 337704 do S 401 450 4 i08,o60 e u v P Riesa St Anl 1891 98 33/2 99,106 Tittel S Krüger 2 19,500assel St ADI I S 1 31 95 00620 Liegn Rawitseh Lt B 3 0 rabßenbahn 893 1909 31 s abg St A 7 110,500Charlottenb 95 99 02 3 99 50 a 33 565 f 96,500 iederlausitzer 3 72,1062 Massener Bergbau 136,700 Wurzen do 1893 800 War gen 3 9 l131,000

Cöthen 80849095 9603 /2 99 250 4 102,908 Nordh Woernig Lit Al 4 92 ob Mechan Web Zittau 124 Miene A en eeipz Hyp B S VIII 02 JDortmund 1891 98 03 o8 o o 8 x 4 102,500 Mix Genest Tel F 72 138 250 Tüſegſe Fopiſtz 500 5 232 000 h gat von Industrie GesDrogaen 1800 unk to e do VII un S 97 300 r Mäller Speisefett 16 281,50826 Aue Tep 5 122,006 ewerkseha tendo 3 99,200 ſecien t er eee Auslünd Elaenb Prioriiäten en Bellevue i Liqu freo 1508,00 Böhm Nordbahn J 122,008 n i e er àDe 0003 33326 o do alte u conv 3 95 ba Anatoſ Him F Rieſneſ 6 ſſos o Nordd Eisw St Akt 2 89,50deg Busentiehrad iſt 233322 öröll witz Papiertab 1 101 e
Fisenach1899 uncv 09 4 103,000 i u 4100 60 15 do do Vorz Akt 697,50b20 S 72 Dampfbr Zwenkau 1/2102 600lein Hyp Bk S II do Ergänz k 1 b /2 102Yp o Erg leine 5 103,00 Graz Köflach 5 1116,250Frankfurt a M 1903 /2 98,208 a 4 100 60 b Nordd Jute Sp Lit A 6 128,006 G Strassenb 102,600Glauchau 1694 1903 312 87,700 40 o J 9 Centr Pac I Ref rz 40 4 re 93 o Prag Dux Pr Akt 4 89,000 Gr Leipz Strassenb 4Halberstadt 1902 31 98,300 90 II unk P 10908 4 100 ob do r wo See tn ter z 82 30e e c Zcer5 1727 308do VIII unk b 1911 4 102 10026 Kosl Woron v 1884 4 82,75026 7 plliseh do Centraltheater s 65t S do X unſe b 18916 4 102,90826 Kronp Rudolſb gar 4 100 409 Fern rlezw 3 n e Lloiet strassonp 4 o aberg Br A 1005 x do oon v 32 97 00 b K Chark As v I889 4 682,7002 Hppelner Zement Aussig Tepl 96 Gold 3/2 94,4560 do Kammgarn Sp 4 I01,00Närnberg St A 18903 3 8,108 40 unconv v 1905 332 87 o Kuree Kiew 490 o Petorsb elelit B St a 4 22,262 Bönhm Noräbanhn 1903 892 o4 408 2alzfabr Sohkeuditaz 4 ſot,760
Sächs Idw Pfbr IIA do unkdb b 1907 3 97 00 an Gold Prior 3 66 oorro an do 1882 Gold 4 101,000 Mansf Gewksech 67ev 4XxXII xx t 4 do Xunev b 1918 97 60 h o do Kleine 568,60be0 Rucin e e r 10 773 00 Buseohtiehr 1896 stfr 4 100,750 do do 1875/79 ev 4 01,8 z

do Kreditbriefe 4 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 e glas M r Dux Bodenb 93 stfr 3 681,250 do do 1882 4 101,60do do 32/2 98,70b9 8 IV unk b 00 4 1ot 500 do Kiew Wor uic o 4 84 ootze h Westt Sprengst 13 213 o do 1891 8ttr Silber 4 99,600 do do 1893 4 tot,s60
Kur und Neumärrer do unk b 08 3/2 96,000 o Smolensk 4 865,5902 ernennen un P W 0 o r 33 1897 4

O 902ehe e e an etPosensche do 4 102,400 do S XIII unk b 18 3 9 sterr Vrz St B alte 3 88 500 u m 1 74 ol itte KrügerPronhigehe o 02400 G Bd Gr S TVra as 4azsg go d s 5 66 608 San er 880 Graz Köti Rm Ia 35250 Zeitzer Par u Soi oSächsische do 4 102,408 do do 8 X ra 110 4 750 do do v 1885 3 66 200 Schubert Salzer 20 335,00 des e e h Naumburg Braun
he do 4 102,40bz0 do do S XIII 4 l00,708 do do v 1895 3 82 30620 h tenßraunsehr r do S XIV unxkK b s 4 I00,708 do do I u Il 110 ob Schwartzkopftf Msech 102 244 80620 Pfundbrieſe Kohlen Aktien u Prioritktei r e 22 o 92 2 X do 1900 o 7o8 do o Gola 4 0078008 Stoliweres h 133359 rbi Rinersoh Kr F 90 00

do XVIII do 1 4 101,250 Strals Spielk St Pr 7 128,000 1 Erzgeb Steink V 46 1110Köln Mind 31296 Pr Anl 145,00 re So er v 4 Terr Ges Haienseo froo 2720,00 9o Je I ärr7a St A 13,0Meining 7 fl Lose M p St 48 oder 35 C 45 S kär v I R 4 01 606 V Chem Werk Charl 12 211 766e0 Iandst Bank Bautzen 8 99,750 r i 60 ooo
àuo g an Kozlow 4 68,00b2 Leipz H B u Anl 8 g 750o S unx i81 531 254 Uraier v do b d 4 82 vor Fort HargpteZieggieit is 150 So rei le l5äs in o8 000 A I II 46,0 760760

Auslündische Fonda do I 3 96,500 Rues Südostbahn v i 4 33,000e r ln Rottw Pulv 16 262 7 do S VII do 1908 32 97,900 Kaisorgrubo b GersSiadt Anleihen und Tose do S XV 34 95 000 Rues Sudwestbahn 41 83 do Stahlw Zyp u Wis 10 194 9582 do 8 1913 32 97 900 dort St A 6 318,006
do S XYI u oonv ar 90 a Rybinste unt b 1906 4 52,75e20 gtl Maseb St Art 9 1a0 78 45 S B und ſog o a o ri Fr Bd r 1 s e0 e Südesterr 590 bie 5 08208 e 7äe 40 1023300 0perhohnä ortcrilen An un 750 J 1809 unt D 05 i02 2 d Goid Feettal Kupter 132 908 40 S F unx v isds 4 1027800 A Sohagor 10e e i D i815 i02 50 rärk Bagaad B T 4 692008 en Boden 5 135902 40 8 VII do i200 4 02 900 Zwlot Oborhohnd 300 38058r 55 J 18295 o isse e0 54 86 ob Ffarseh V X I 8 o 260 Wollwaren Merkur 16 223,00o t Prab u o 4 02 500 ZWiokK St Voreinegl 120 1600

9 rieen re 6 do 1896 do 2908 3/2 96 o Obligattonen von Iudnuetrie odensgr Meuselw 36 hr do v 1904 unk b 1913 3 97,50 Gesohischaſten Bank Akten Prehlitz Braunk Ges 24 280 edo lärte P L 6 53 o Centr Poden t sländ Eisenb Stamm Akt Akt Ges f Anil Fabr J ſ04 600 Hanſe T Grundb Lpz 82134,750 do do Pr 4 64 000
Comm Odl 4 103,500 do d 1 Vereinsgl in Meuseldo b do Kleine 1,6 53,10 1 o 4/2 103,9000 Leipz Baubank 51/3 106 o00 1476Japan An v 1905 88 00 v S 98 50 Anatol Risenb volle 6 129 ob Allgem Elektr Ges 4 100,500 do Immobb Ges 9 176,250 St cp v F do hl 56 o do do 600 o es do do à lion7ä ILöbuer Ranie 6 13 000 0 Frior Akt 10s 177
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